
Mehrheit spricht sich bei Langstedter Einwohnerversammlung gegen Massentierhaltung vor Ort aus / Landeigentümer ließ Erklärung vorlesen

LANGSTEDT DasThemabewegtoffenbar
eine ganze Gemeinde. Denn der Veran-
staltungsraum des Gasthauses Stelke
platzte bei der Einwohnerversammlung
am Donnerstagabend aus allen Nähten.
Wer nicht mehr hineinpasste, lugte vom
TresenraumdurchdiegeöffneteFlügeltür
zum langen Tisch hinüber, an demneben
Mitgliedern des Langstedter Gemeinde-
rates auch Klaus-Dieter Rauhut, Leiten-
derVerwaltungsbeamterdesAmtesEgge-
bek, Kerstin Brandt, Leiterin des Ord-
nungsamtes,undLangstedtsBürgermeis-
ter Jacob Bundtzen saßen. Sie alle nah-
men Stellung zu dem Thema, über das
längstdasganzeDorfspricht:diegeplante
Hühnermastanlage in Westerlangstedt.
HauptakteureausdenReihenderAnwoh-
ner waren Greta Lassen, Vorsitzende des
Fördervereins Mittlere Treene, Horst
Veith aus Kockholm und Franz Prokisch
aus Westerlangstedt. Aber um es vorweg
zu nehmen: Mehr Licht kam nicht ins
Dunkel der Gerüchte (wir berichteten).
Grund für die aufgeheizte Stimmung

unterdenLangstedternisteineBauvoran-
frage,umeventuelleinenHühnermastbe-
trieb, der durch den Fleisch-Großprodu-
zenten „Wiesenhof“ mit Küken zur Mast
beliefert werden soll, zu errichten. Dafür

möchte Niels Greve aus Jerrishoe von
Landwirt Hans-Dieter Petersen ausWes-
terlangstedt Land erwerben.
Bürgermeister Bundtzen las eine

schriftliche Stellungnahme vor, worum
ihnPetersen,dereinen„Naturschutzhof“
betreibt, gebetenhatte.Dieser, so erklärte
Bundtzen, habe partout nicht persönlich

erscheinen wollen. Deshalb blieb es bei
der eingereichten Erklärung. „Ich kann
nursagen,dass ichnichtsdamitzutunha-
be“, lasBundtzen,Bezugnehmendaufdie
Stallpläne, daraus vor. Weiter verlas er,
dass Petersenmit einer öffentlichen Ent-
schuldigung von all denjenigen rechne,
die ihn indenvergangenenTagenpersön-
lich verbal angegriffen hätten – eine For-
derung, die zahlreiche spöttische Kom-
mentare aus den Reihen des Publikums
hervorrief. „MirhatHans-DieterPetersen
auchgesagt, er verkaufenicht“, versuchte

Franz Prokisch seinen Nachbarn zu ver-
teidigen. Ihn erinnerten die Reaktionen
vieler Langstedter an die Hexenverfol-
gungimMittelalter.„Hierwirdübermäßig
aufgebauscht, vieles wird nur durchWei-
tersagen verbreitet“, meinte Prokisch.
Greta Lassen, Vorsitzende des Förder-

vereins Mittlere Treene, lehnte – so oder
so–dieStallplänestriktab.Dadurchseien
nicht nur die Natura-2000-Schutzgebiete
in Gefahr. Sie sei von einem großen Teil
der Westerlangstedter Bürger gebeten
worden, deren Beweggründe für denWi-
derstand gegen den Mastbetrieb vorzu-
tragen. Insbesondere seien das die zu be-
fürchtende Geruchs- und Lärmbelästi-
gungunddasEntweichenvonKrankheits-
keimentrotzFiltertechnik. „Wirmöchten
niemandenpersönlichangreifen, aberwir
möchten eine Geflügelmastfarm verhin-
dern“,betonteLassen.DerBauantragstel-
ler und der Grundeigentümer seien den-
noch nicht zu verurteilen, denn sie nutz-
ten die gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen. „Die Genehmigungsbehörden, müs-
sen den Antrag genehmigen, wenn alle
Vorschriftenbeachtetwurden“,sagteLas-
sen. Zum anderen gebe es aber Ableh-
nungsgründe, „über die wir alle uns Ge-
dankenmachen sollten“, etwa die Folgen

der hohen Antibiotikagaben in der Mas-
sentierhaltung.KeimeundBakterienwür-
den dadurch resistent. „Durch den
Fleischverzehr helfen dann auch dem
Menschen keine Antibiotika mehr.“ Las-
sen betonte, dass für sie persönlich die
Ethik eine sehr große Rolle spiele. Der
Mensch sei das einzige Lebewesen, das
Verantwortung gegenüber seinen Mitge-
schöpfen übernehmen könne.
ImZusammenhangmitderVermutung,

dass „Wiesenhof“ der Tierzulieferer wer-
den könnte, warnte Horst Veith: „Wir ha-
beneshiermiteinemdergrößtenLebens-
mittelhersteller Europas zu tun. Der ist
wirtschaftlichsostark,dasswirunserege-
ballte Gemeinschaft brauchen. Wenn ein
Bauantrag durchgewunken wird, können
wir kaum noch etwas tun.“ Veith sagte
weiter: „Es geht wahrlich nicht um einen
Herrn Petersen oder einen Herrn Greve.
Das ist einpolitischesProblem,wobeiwir
uns helfen lassenmüssen“, so Veith.
Klaus-Dieter Rauhut beleuchtete im

Anschluss die behördliche Seite des The-
mas.ErmachtedenGegnerndesMastbe-
triebesMut: „Ich halte es für richtig, dass
Siesichzusammentun,dassSiesicheinen
Fachanwalt holen und sich politisch arti-
kulieren.“ aob
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HOLLINGSTEDT Margarete Tüxen, Os-
terende10, vollendetmorgen ihr 90. Le-
bensjahr.
JÜBEK Irene Pultke, Birkenweg 5a, fei-
ert morgen ihren 85. Geburtstag.
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„Der Mensch ist das einzige
Lebewesen, das Verantwortung
gegenüber seinenMitgeschöpfen

übernehmen kann.“
Greta Lassen

Förderverein Mittlere Treene

ELLINGSTEDT Obwohl derWeihnachtsmarkt inElling-
stedtseinenStandortwechselteundindiesemJahrerst-
malsvorderMehrzweckhallestattfand,wurdeerwieder
einmalzumPublikumsmagneten.Schongleichnachder
Eröffnung waren die Verkaufsstände umringt von zahl-
reichenBesuchern.Sowurdeschondaseineoderandere
Weihnachtsgeschenk oder auch der Tannenbaum gesi-
chert. Bei Kaffee und Kuchen, belegten Brötchen,
Punsch und Pharisäer kam auch das Miteinander nicht
zu kurz. Mit einer Ausstellung über ihre Arbeit war die
„Arbeitsgruppe Ellingstedt Damals“ vertreten. Für sie
gabesvielLobunddievonihnenangebotenenKalender
waren heiß begehrt. Ebenso für Aufsehen sorgte Silke
Falkowski vom Erlebnisbauernhof in Hüsby (Foto l.).
Gemeinsammit Jannic Schulz (l.) undNathan Jastrem-
ski schlenderte siemit zwei Ziegen über denMarkt. avV
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DANNEWERK Rund 100
Käufer, die sich in diesen
Tagen in Dannewerk einen
Weihnachtsbaum besorg-
ten, nutzten das Zusatzan-
gebot der Freiwilligen Feu-
erwehr, die frisch erworbe-
neTannenachHausetrans-
portiert zu bekommen. Al-
lerdings war dies nicht um-
sonst. Denn eine Spende
war, wie bereits in den Vor-
jahren,obligatorisch.Tradi-

tionell geben die Brand-
schützerdiesenErlösfürei-
nen guten Zweck weiter.
Wehrführer Heiko Mees
(Foto, links) überreichte
jetzt die zusammengekom-
menen 145 Euro an Kita-
Leiterin Wally Boysen.
„Toll, das Geld können wir
sehr gut gebrauchen“, sagte
sie. Durch die Spende kön-
neeineweitereSitzbanker-
worben werden. chw

WEISS

SILBERSTEDT Das traditio-
nelle Grünkohlessen des SPD-
Ortsvereins Silberstedt fand
diesmalunterprominenter re-
gionaler Beteiligung statt. Un-
ter anderemwaren die Schles-
wiger Landtagsabgeordnete
BirtePauls,Kreisverbandsvor-
sitzender Ralf Wrobel und
BundestagskandidatDirkPed-
dinghausaufdieGeestgekom-
men. In einem würdigen Rah-
men fanden dabei Ehrungen
sowie die Begrüßung neuer
Mitglieder statt.
Für ihre40-jährigeMitglied-

schaft wurden Jutta und Rolf
Tuschy mit Urkunde und Eh-
rennadel geehrt. Ebenfalls 40
Jahre Mitglied ist Horst Rein-
cke,dernichtanderVeranstal-
tung teilnehmen konnte.
Ortsvorsitzender Hans-

Werner Carstensen stellte im
Anschluss die neuen Mitglie-
der vor. Ralf Wrobel lobte die
guteArbeit vorOrtunddrück-
te seine Freude über die gute
Zusammenarbeit derOrtsver-
eine Silberstedt und Treia aus,
die sich seit vielen Jahren mit
der Ausrichtung des
Grünkohlessens abwechseln.
Peddinghaus ging in seinen
Grußworten auf die Bundes-
tagswahl im September 2013
ein, bei der er als Kandidat der
SPD ins Rennen geht. av

Übungsleiter gesucht
FAHRDORF Der Ortskulturring Fahr-
dorf sucht ab Januar 2013 einen
Übungsleiter für die bestehende Senio-
rengymnastikgruppe. Der Kurs findet
montags von 15 bis 16 Uhr in der Fahr-
dorfer Turnhalle statt. Wer Lust hat,
diese Gruppe zu betreuen, melde sich
bei Renate Koch-Kätow unter Telefon
04621/360373.

Gemeindevertretungen
SÜDERSTAPEL Eine Sitzung der Ge-
meindevertretung Süderstapel findet
amDonnerstag, 20. Dezember, ab 19.30
Uhr im „Café Plüsch“ statt.
SCHUBY Der Gemeinderat von Schuby
kommt heute um 19Uhr zur Sitzung im
Sportlerheim in Schuby zusammen.

Kirche und Kinder
KROPP Die evangelische Kirchenge-
meinde Kropp lädt am Donnerstag, 20.
Dezember, um 17 Uhr in die Dorfkirche
zur besinnlichen Feierstunde zusam-
menmitdenKinderndesKindergartens
ein.

Skatfreunde Jübek
JÜBEK Die Skatfreunde Jübek treffen
sich heute um 18.30 Uhr zumÜbungsa-
bend im Hotel „Goos“. Gäste sind will-
kommen.

Amtsausschuss
AMT HADDEBY Der Amtsausschuss
Haddeby kommtmorgenum16Uhr zur
Sitzung in der Amtsverwaltung zusam-
men.

Rückenwind für Maststall-Gegner

Gratu la t ionen

Ellingstedter hatten an
ihrem Weihnachtsmarkt
nichts zu meckern

Erfolgreicher Baum-Bring-Service
SPD Silberstedt
ehrt langjährige
Parteimitglieder

Krei s -Westen
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Aktiv Pflege Horn Ihr Pflegedienst
in Schleswig, Plessenstr. 8
T.: 04621/978 5656

kirstens-reiseladen.de
IHR ULAUBS-TEAM!

Sicherheitsmitarbeiter (m/w)
mit Sachkundeprüfung § 34a
für den Einsatz im Einzelhandel
in Flensburg gesucht.' 0461-
50095-175

HOHENZOLLERN
24837 Schleswig

Großes Verspielen
über 240 Preise

bis zu 40 Spiele

Reservierung unter 04621-9060

& weiter
alle 14 Tage

Jetzt mit neuem Lieferanten!

Heute, 17. 12. 2012

19.15 Uhr

Vermiete EFH mit 2 Ha Land, Pfer-
destall vorhanden. Tel. 04522-
4768

Der große sh:z Adventskalender 2012

Neugierig,
was dahinter steckt?
Tagespreis entdecken,
Frage beantworten und gewinnen!

Jetzt auf www.shz.de/advent
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Heute, 19.30 Uhr
Großes

Verspielen
„Kreisbahnhofshotel Sörup“

Telefon 0 46 35 / 24 00
Es lädt ein: FC Sörup-Sterup

In der Ausspielung: Frische Gänse

Verspielen im Freizeitheim Schleswig

BÄCKER THAYSEN: Genießen Sie
unsere Stollenspezialitäten!

Gerümpel,
Nachlässe, Schutt

fährt mit 2 Mann billig ab:
W. Jannsen, Tel. 04 61/3 71 49

Fax 3 19 48 70

Telefon 0 48 45 / 3 66
HEUTE - 19.30 Uhr LOTTO
40 vol le Spie le
. . .Es wird nicht getei l t . . .

Ausspielung nach Beteiligung bzw.
abhängig von den Wetterbedingungen

GROSSES WEIHNACHTSVERSPIELEN
am 26.12.2012

GESUNDHEITSWESEN

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

HÄUSER
MIETANGEBOTE
Raum Ostholstein

WEITERE
STELLENANGEBOTE

SportSport vom
Wochenende.

MontaAm Montag in
IhrerTageszeitung.

...hier zu Hause


